
HELMUT SCHLEICH
»Das kann man so nicht sagen.«

Februar /  März 2024

So. 24.03.2024 - 18:00 Uhr
Redoutensaal Erlangen

www.theaterfi ftyfi fty.de
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Jonas Greiner
»Greiner für Alle«

Do. 01.02.2024 - 20:00 Uhr©
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Christoph 
Ackermann

»Lügen haben lange Beine«
Silvia Ferstl und Christoph Ackermann spielen 
und singen sich quer durch die Menschheitsge-
schichte. Sie leugnen, bluffen, täuschen, flun-
kern, heucheln, und hochstapeln, bis sich die 
Balken biegen. Denn durch alternative Fakten 
kommt man nicht nur schneller vorwärts als die 
Konkurrenz - lügen macht auch Spaß! Oder?“

Fr. 02.02.2024 - 20:00 Uhr©
 P

R

Aktuell, intelligent und brüllend komisch. Jonas 
Greiner wurde 2019 von Olaf Schubert als Newco-
mer des Jahres ausgezeichnet und überzeugt in 
seinem zweiten Soloprogramm „Greiner für Alle“ 
wieder mit seiner unverwechselbaren Art, spitze, 
ironische Gesellschaftskritik und lustige Alltags-
geschichten mit hochkarätigem und erfrischen-
dem Humor zu kombinieren.

Annette von 
Bamberg 

»Über 50 geht´s heiter weiter – 
jedenfalls für Frauen«

Annette von Bamberg hat geschwitzt, sie hat 
geschrieben, sie hat ihre Dämonen ausgetrie-
ben. Die Welt ist reif für eine Fortsetzung. Doch 
diesmal ist nicht das männliche Geschlecht das 
Hauptziel ihrer Spottscheibe, denn wie wir alle 
wissen: Frauen lachen über sich, Männer über 
andere.

Sa. 03.02.2024 - 20:00 Uhr©
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Friedemann Weise
»Das bisschen Content« Nachholtermin

»Ich mache Content, also bin ich.« 
(frei nach Descartes)

Gott schuf den Menschen und der Mensch schuf Content. Was eben noch ein 
Foto war, ist jetzt schon Content. Aufstehen, duschen, Content machen. Oder um-
gekehrt. Und dann nochmal von vorne. Das Leben ist ein langer ruhiger Fluss, bis 
oben hin voll mit Content. 
In seinem vierten Soloprogramm „Das bisschen Content“ stellt Friedemann Wei-
se den Content in den Mittelpunkt. Und damit hat er es sich wieder mal leicht 
gemacht. Denn alles ist Content. Seine Lieder, seine Witze, seine Moves, seine 
Geschichten. Doch Content wirft auch Fragen auf: Was ist der Plural von Content? 
Wenn jemand im Wald Content erstellt, aber niemand schaut zu, ist es dann Con-
tent? Kann man von Content schwanger werden? Was hat Content, das ich nicht 
habe? Und vor allem: Wie lange kann man ohne Content überleben? Wie sagte 
schon Hans, die kleine Haselnuss? Erst wenn der letzte Mensch Content macht, 
werdet ihr merken, dass Kleinkunst manchmal auch nicht schlecht ist. Und bis 
dahin gilt: Content darf alles und Friedemann Weise erst recht!

So. 04.02.2024 - 20:00 Uhr
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Werner Koczwara 
»Sternhagelschwäbisch - Ein BEST 

OFF des dialektischen Humors«
“Sternhagelschwäbisch“ ist weit mehr als eine 
sehr heitere Zusammenstellung bekannter und 
nagelneuer Höhepunkte. Entstanden ist ein Pro-
gramm mit atemberaubender Pointendichte, ein 
kabarettistisch tiefschürfendes und dabei unge-
mein komisches Bühnenwerk mit einem leich-
ten Hang zu künstlerischer Anarchie. 
Und nebenbei erfahren wir auch, wie man Män-
ner und Frauen mit schwäbischen Kosenamen 
in den Wahnsinn treibt.

Sa. 17.02.2024 - 20:00 Uhr©
 P
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Stefan Eichner 
»... spielt Reinhard Mey 2.0«

Der „Entspannte Franke“ ist ein Liebhaber der 
Chansons von Deutschlands bekanntestem Lie-
dermacher und hat sein Gitarrenspiel größten-
teils mit Liedern von Reinhard Mey gelernt und 
verfeinert. Jetzt hat sich Stefan Eichner einen 
Wunsch erfüllt und ein abendfüllendes Rein-
hard-Mey-Chanson-Bühnenprogramm zusam-
mengestellt, das er neben seinen eigenen Mu-
sik-Kabarett-Programmen ab sofort live spielen 
wird. Natürlich, wie Reinhard Mey selbst, ohne 
Band. Nur mit Gitarre. 
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Do. 08.02.2024 - 20:00 Uhr



Andreas Martin Hofmeir 
»Kein Aufwand! Teil 1«

Er gewann als erster Tubist überhaupt den ECHO Klassik als „Instrumentalist 
des Jahres“, er ist Professor am Mozarteum in Salzburg und war Gründungsmit-
glied der bayerischen Kultband LaBrassBanda. Jetzt besinnt er sich wieder auf 
seine kabarettistischen Wurzeln! Das Kabarett lässt ihn einfach nicht los! Nach 
vielen Jahren mit der Musikkabarettgruppe Star Fours (ausgezeichnet mit dem 
Hallertauer Kleinkunstpreis, dem Schweiger Kleinkunstpreis, dem Thurn und Ta-
xis Kabarettpreis und der Goldenen Weißwurscht) und dem Theaterkabarett. Die 
Qualkommission (preisgekrönt mit dem Bronzener Koggenzieher und dem Kleinen 
ScharfrichterBeil) wählt Andreas Martin Hofmeir altersbedingt die Lesevariante: 
In seinem trockenen Stil liest er aus seinen Erfahrungen als Tubist und Weltreisen-
der, in epischer Breite und lyrischer Würze. Dazu gibt’s brasilianische, ungarische 
und argentinische Musik aus der Tuba, begleitet mit Jazzpiano. In bester Tradition 
eines Gerhard Polt oder Karl Valentin schildert er seinen Kampf mit dem Instru-
ment, dem ungeliebten Üben, die Schwierigkeiten beim Reisen, den plötzlichen Zu-
sammenprall des Landburschen mit der Großstadt Berlin und seinem hauseigenen
Einbrecher Jürgen … Nach diesem Abend darf sich jeder mal ein bisschen als Tu-
bist fühlen. Diese tragikomische und atmosphärische Mixtur hat sich aus dem 
Stand als Erfolgsprogramm entpuppt, so entwaffnend und witzig sind die allesamt 
wahren Geschichten, so verträumt und mitreißend virtuos die Musik! Ausverkaufte 
Bühnen, darunter das Mannheimer Capitol, das Bonner Pantheon oder die Salzbur-
ger ARGE, sind der Dank. 
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Do. 22.02.2024 - 20:00 Uhr
Kulturzentrum E-Werk
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Mäc Härder 
»Ihr könnt mich alle gernhaben!«

Sein neues Motto „Ihr könnt mich alle gern ha-
ben!“ ist keine Drohung, sondern eine Einladung 
an die Zuschauer, gemeinsam einen humorvol-
len und beschwingten Abend zu genießen. Ei-
nige werden dabei sogar eine wahre „Schädel-
freude“ erleben.

Fr. 23.02.2024 - 20:00 Uhr©
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Sonja Pikart 
»Ein Spatz, ein Wunsch, ein Volksauf-

stand«
In einer Welt voller Gesetze, Vorschriften und 
Erwartungen entdeckt Sonja Pikart den wüten-
den Pöbel in ihrem Herzen. Ihr ist klar gewor-
den: Wenn es nicht deine Familie ist, die deine 
Psyche kaputtmacht, dann wird der Rest der 
Welt das schon erledigen. 

Ein Kabarett über Selbstbefreiung, Aufruhr und 
Unabhängigkeit.

Sa. 24.02.2024 - 20:00 Uhr

Django Asül 
»0ffenes Visier«

Kaum ist das Visier offen, hat Django Asül ur-
plötzlich einen ganz anderen Blick auf die Din-
ge. Raus aus der Filterblase, rein in den Weit-
winkel. Und vor allem: Raus in die weite Welt. 
Ganz gegen den Trend ignoriert Django Asül die 
Selbstoptimierung und setzt auf Fremdoptimie-
rung. Dabei lernt er vor allem Verständnis und 
Verständigung und wird so zum Mediator zwi-
schen den Fronten. Dieses Programm ist daher 
ein Muss für alle, die den Weitblick nach innen 
und nach außen haben.

So. 25.02.2024 - 18:00 Uhr©
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Roger Stein 
»Was solls…« 

Vom Zauber des Zufalls und von der Macht der 
Möglichkeiten: Mit seinem Programm „Was 
solls“ schließt Roger Stein an sein Vorgänger-
programm „Alles vor dem Aber… ist egal“ an – 
und geht über das verhindernde „Aber“ hinaus in 
die unendliche Melodie der Möglichkeiten: poe-
tisch, politisch, pointiert.

„Was solls“ ist eine emotionelle Anleitung zu 
Liebe und Gelassenheit. Egal was noch kommen 
mag. Steins schwarzer Humor ist natürlich der 
Orgelpunkt hinter all der Gelassenheit.

Roger Steins Melodien sind mitreißend, die Texte 
schwanken zwischen bissig, böse und zärtlich. 
Seine Gedankenspiele, immer eine Handbreit 
neben dem Mainstream, bieten ein Dachfenster 
zum Glück. Unterwegs entlarvt Roger Stein poin-
tiert die Cancel Culture als Marketing-Masche, 
spielt mit der Metaphysik der Metaphern und 
zeigt, was dabei herauskommt, wenn man sein 
eigenes Ich durch die Hintertür betritt.

Do. 29.02.2024 - 20:00 Uhr
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Wolfgang Buck 
»Is letzte Hemmerd«

Wolfgang Buck stellt für diesen besonderen 
Abend ein sehr spezielles Programm zum The-
ma „Tod, Sterben und Vergänglichkeit“ zusam-
men. Und wer denkt, dass das ja wohl ein be-
sonders trübsinniges Konzert werden könnte, 
hat sich getäuscht. Songs über das Leben und 
den Tod, Lieder zum Lachen und zum „Greina“, 
voller Galgenhumor, Selbstironie, Menschenlie-
be und fränkischen Sprachwitz, eine Mixtur aus 
Grobheit und Einfühlsamkeit. 

Es wird ein lustiger und tiefsinniger Abend. Ver-
sprochen.

Fr. 01.03.2024 - 20:00 Uhr©
 P

R
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Wullschläger & Willim
»Aus dem Leben gegriffen«

Wer an deutschsprachige Liedermacher denkt, dem werden schnell die Namen 
Reinhard Mey und Hannes Wader einfallen. Die beiden Musiker Thomas Wull-
schläger und Michael Willim, weit über ihre Erlanger Heimat hinaus bekannt, ha-
ben aus ihren ganz persönlichen Lieblingsstücken der beiden Songpoeten ein ab-
wechslungsreiches Programm zusammengestellt, das sie auf die ihnen eigene Art 
präsentieren - nachdenklich, nie langweilig und mit einer gehörigen Prise Humor. 

Sa. 02.03.2024 - 20:00 Uhr
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Ingmar 
Stadelmann 

»Kommt ihr klar?«
Humor als Ausweg! Für Ingmar Stadelmann ist 
klar: Die Polykrisen dieser Welt können nur in 
einer gigantischen Pointe enden. Mit seinem 
komplett neuen Bühnenprogramm unternimmt 
er den Versuch, aus den menschlichen Miseren 
der letzten Jahre einen Ausweg zu finden. Er 
erkennt, zeigt und verkörpert die einzig wahre 
Lösung für die Probleme dieser Welt: Humor!

Do. 07.03.2024 - 20:00 Uhr©
 P
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So fühlt sich’s an mit

ECHTEM Grünstrom*

Grünstrom in Premiumqualität

100 % Strom aus 
erneuerbaren Energien

 Unterstützung der Energiewende 
(Neuanlagenförderung + Ausbau)

 faire und kundenfreundliche 
Vertragsbedingungen

 zertifi ziert durch die Nr. 1 der 
deutschen ÖkostromsiegelSo fühlt sich’s an mit

* TÜV-zertifi ziert und mit ok-power-Siegel | www.estw.de /gruenstrom

Severin Groebner 
»ÜberHaltung«

Nehmen Sie Haltung an! Gerne, aber welche? 
Ist die Haltung gemeint, von der man Schäden 
bekommt? Oder die Haltung zur Welt? Beson-
ders schwierig, weil ja die Welt selbst so haltlos 
ist. Severin Groebner, selbst Halter zahlreicher 
Kleinkunstpreise hält inne und verteilt Haltungs-
noten und Haltungsnöte. Genaueres weiß man 
nicht, Haltung kann man eben nur annehmen.

Fr. 08.03.2024 - 20:00 Uhr©
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Ingo Appelt 
»STARTSCHUSS! – Auf die Kacke, 

fertig, los!«
Wenn alle jammern, läuft einer zur Höchstform 
auf und übernimmt das Steuer: Ingo Appelt! Der 
letzte, ja, der Beste seiner Art, mit seinem bes-
ten Programm aller Zeiten. Vollgedopt mit Ingo-
steron und einem „Hurra, uns geht’s schlecht!“ 
auf den Lippen, zieht der Ritter des schonungs-
losen Humors los, dem allgemeinen Verdruss 
den Kopf abzuschlagen. Der böse Junge der 
Comedy ist furchtlos wie eh und je und nimmt 
dabei kein Blatt vor den Mund. 

Sa. 09.03.2024 - 20:00 Uhr©
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Berni Wagner 
»Galápagos«

Berni hat Probleme mit der Natur. Von Natur aus ist er nämlich nicht so schlau wie 
er gern wäre, sein Körper sieht von Natur nicht so aus wie er ihn gerne hätte und 
überhaupt ist er von Natur aus ein eher unzufriedener Mensch. Also attackiert er 
die Natur frontal – solang es sie noch gibt!  Galápagos ist eine Schwimmstunde 
durch Bauchmuskeltraining, ein Spiel auf Leben und Artentod und eine Liebeser-
klärung an die Menschheit. Einzigartiger Humor, Selbstironie, Figuren, Geschich-
ten, Witze – in seiner neuen Show stürzt sich Berni Wagner mit allen Mitteln auf 
Depression, Sexualität, Religion, Natur und Geschichte.

Mi. 13.03.2024 - 20:00 Uhr
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LACHNACHT
moder ie r t  von  A tze Bauer

21. Erlanger Lach-
Nacht  

»Mixed Show«
Die LachNacht - eine abwechslungsreiche Show 
mit vier Künstlern und einem Moderator. Die 
ausgewählten Künstler stammen aus den Berei-
chen Comedy, Kabarett und Musik - jeder Künst-
ler wird Sie etwa eine halbe Stunde begeistern.
Künstler: Das Eich, Nina Hartmann, Bumillo - 
Moderation: Atze Bauer

Do. 14.03.2024 - 19:00 Uhr

Claudia Bill
»Passwort vergessen?«

Passwort vergessen. Ach, wenn´s nur das wäre! 
Die alltäglichen Ärgerlichkeiten vergessen oder 
erinnern? Manchmal erinnert man sich an Si-
tuationen, die man lieber vergessen hätte und 
amüsiert sich schließlich ganz köstlich. 
Davon erzählt Claudia Bill. Der genaue Blick, 
die humorvolle Umsetzung der Beobachtungen 
zeichnet Claudia Bill seit über 20 Jahren auf der 
Bühne aus. Trotz aller Herabsetzungen begleitet 
sie ihr Ehemann immer noch am Klavier. 

Fr. 15.03.2024 - 20:00 Uhr©
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Kay Ray   
»Kay Ray Show«

Kay Ray ist der fleischgewordene Klingelstreich: 
Provokation und Poesie! Trash und Tabula rasa! 
Experiment und Extase! Anarchie und Amour 
fou! Klamauk und Kabarett! Comedy und Chan-
son! Als Sänger erreicht er unsere Herzen, als 
Clown jedes Zwerchfell und als Provokateur je-
den Kleingeist. Keiner ist sicher vor seinen Zo-
ten und seinem Zauber. Das macht ihn so an-
ders. Erleben Sie es selbst! 

Sa. 16.03.2024 - 20:00 Uhr©
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Nicole Jäger 
»Walküre« 

Mit „Walküre“ stellt sich Nicole Jäger erneut mit 
scharfem Schwert den Dramen des mensch-
lichen Lebens, um sie furchtlos zu einem tot-
komischen Bühnenprogramm zu verarbeiten, 
das die Zuschauer auf eine emotionale Achter-
bahnfahrt mitnimmt. Denn auf der Bühne ist sie 
nicht nur brüllend komisch, sondern rührt ihr 
Publikum oft auch zu Tränen. Humor entsteht 
aus Schmerz - und Humor nimmt Schmerzen!

So. 17.03.2024 - 19:00 Uhr
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Wohnzimmergefl üster mit 
Musik von & mit Wulli & Sonja 

»zu Gast: Rudi Madsius«
Wulli & Sonja laden ein... Ja wen denn? Und wieso eigentlich? Wulli & Sonja lieben 
und leben Musik und genauso lieben sie es, mit Künstlerfreunden auf der Bühne 
zu stehen. Auch gerne mit Kollegen aus völlig unterschiedlichen Genres. Warum? 
Weil es Spaß macht und vor allem für das Publikum überraschend erfrischend ist, 
Wulli & Sonja mit anderen Künstlern auf der Bühne fusionieren zu sehen. „Wohn-
zimmergeflüster“ ist eine neue spannende Talk- und Musikreihe. Ganz zwanglos 
sitzt man zusammen am Wohnzimmertisch, spricht über dies und das und irgend-
wann wird dann zu den Instrumenten gegriffen. 

Do. 21.03.2024 - 19:00 Uhr



Philipp Weber 
»Power tot he Popel«

Philipp Webers Programm „POWER TO THE PO-
PEL“ ist eine aufregende Expedition durch die 
Fauna und Flora des Staatswesens. In Zeiten, wo 
Volksvertreter und Volksverdreher gebetsmüh-
lenartig die Krise der bürgerlichen Gesellschaft 
beschwören, übt der Kabarettist mit seinem Pu-
blikum die wertvollste demokratische Tugend: 
den Humor. Denn sind nicht Komik, Witz und Es-
prit die schillerndsten Waffen einer wehrhaften 
Demokratie?   

Fr. 22.03.2024 - 20:00 UhrFo
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Lizzy Aumeier 
»Jetzt erst recht!«

Ein erneutes Feuerwerk an Themen, die in letzter 
Zeit sicher auch Sie bewegten, durchsetzt mit ei-
nem, nie dagewesenen Cross-Over an musikali-
schen Highlights! 

Sa. 23.03.2024 - 20:00 Uhr©
 P
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Helmut Schleich  
»Kann man so nicht sagen.«

Ein neues Programm? Das kann man so nicht 
sagen. Helmut Schleich macht, was er will. Kein 
Abend gleicht dem anderen. Sein Vorbild ist die 
Regierung. Und so sagt er sich: Was kümmert 
mich mein Geschwätz von gestern. Schließlich 
leben wir in einer Zeit, wo die Wirklichkeit das 
Kabarett Tag für Tag überbietet. 
Gutes Kabarett und Politik haben eben doch was 
gemein: Beide wollen die Leute überraschen.
Das Kabarett muss dabei sein wie einst die Za-
renbombe. Zündend und untragbar. Das kann 
man so nicht sagen. Egal. Helmut Schleich 
macht es einfach.

So. 24.03.2024 - 18:00 Uhr©
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Florian Hacke
»Happy End«

Do. 04.04.2024 - 20:00 Uhr

VORSCHAU

David Lugert
»Ich singe also bin ich.«
So. 28.04.2024 - 18:00 Uhr

Simon Stäblein
»Ich schmeiß mich weg!« 

Do. 25.04.2024 - 20:00 Uhr

Eva-Karl Faltermeier
»Taxi. Uhr läuft.«

Sa. 11.05.2024 - 20:00 Uhr
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Ingo Oschmann
»Scherztherapie«

Do. 06.06.2024 - 20:00 Uhr

Stefan Leonhardsberger
»Jaaa!«

Do. 13.06.2024 - 20:00 Uhr
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Karten für unser Programm (Februar / März 24) erhalten Sie im Internet unter www.theaterfiftyfifty.de, 
telefonisch unter 09131 24855 sowie an fast allen Vorverkaufsstellen der Region Nordbayern.

Der ausgewiesene Kartenpreis ist inklusive Vorverkaufs- und Systemgebühr. Es fällt eine zusätzliche 
Gebühr bei anderen Vorverkaufsstellen an.

• fifty-fifty Ticketshop (Westliche Stadtmauerstr. 1, Erlangen, 09131 24855)
• Buch & Medien Endreß (Eschenauer Hauptstr. 14, Eckental, 09126 278827)
• erlangen ticket (Fuchsenwiese 1, Erlangen, 09131 800555)
• Franken Ticket (Königsstr. 95 + Würzburger Str. 6, Fürth, 0911 749340)
• Erlanger Nachrichten (Hauptstr. 38, Erlangen, 09131 9779310)

Verbindliche Reservierungen sind nur telefonisch oder per E-Mail an mail@theaterfiftyfifty.de möglich. 
Bitte stornieren Sie unbedingt eine Reservierung, die Sie nicht wahrnehmen können, spätestens drei 
Werktage vor Veranstaltungsdatum. Nicht stornierte Karten müssen wir Ihnen in Rechnung stellen.

Im fifty-fifty Ticketshop, Westliche Stadtmauerstraße 1, 91054 Erlangen  (Mo-Fr, 09-14 Uhr) oder am 
Veranstaltungsabend eine Stunde vor Beginn an der Abendkasse.

Vereinsmitglieder, Schüler, Studenten, Empfänger von ALG I/II, Behinderte (bis GdB 60) und Erlangen-
Pass-Inhaber erhalten 6,00 € Rabatt für jede Veranstaltung (Ausnahmen vorbehalten). Für eine Behin-
derung ab GdB 70 wird die Hälfte des Karten-Basispreises erstattet. Behinderte (GdB 100) und deren 
Begleitperson erhalten ebenfalls die Hälfte des Karten-Basispreises pro Karte an der Abendkasse. Ermä-
ßigt gekaufte Karten sind nur gegen Vorlage des Ausweises an der Abendkasse gültig. Es wird generell 
nur ein Rabatt pro Karte verrechnet.

Beim Versand fällt eine Gebühr von zusätzlich 3,90 € an. Mitglieder zahlen nur 1,00 € Porto pro Versand.

Einlass und Abendkasse öffnet eine Stunde vor Vorstellungsbeginn.

Rückgabe von gekauften Karten kann nur bei entsprechender Absage oder Ausfall einer Veranstaltung 
– innerhalb von 14 Tagen – erfolgen. 

Nach Vorstellungsbeginn besteht kein Sitzplatzanspruch mehr. Besetzungsänderungen vorbehalten. Für 
bestimmte Veranstaltungen (Kulturzentrum E-Werk, Heinrich-Lades-Halle) werden z.T. feste Sitzplätze 
gebucht. 

Platzreservierungen sind für Gruppen ab 6 Personen möglich. Vereinsmitglieder können bereits ab 1 
Person Plätze reservieren. Richten Sie Ihren Reservierungswunsch per E-Mail an mail@theaterfiftyfifty.
de. Reservierte Plätze bitte 20 Minuten vor Veranstaltungsbeginn einnehmen. Bei nicht rechtzeitigem 
Erscheinen erlischt die Tischreservierung und die Plätze werden für andere Gäste freigegeben. An den 
Tischen sitzen immer 4-6 Personen. Bitte setzen Sie sich als Paar so, dass noch weitere 1-2 Paare ne-
beneinander Platz finden. 

Vor der Veranstaltung und in der Pause werden Ihnen vom Team des Restaurants »haru« eine Auswahl 
an japanischen Speisen und Getränke angeboten. 

Die ausführlichen AGB der Theaterbühne Fifty-Fifty e.V. können Sie unter www.theaterfiftyfifty.de/agb 
einsehen.

Theaterbühne Fifty-Fifty e. V. 

Südliche Stadtmauerstraße 1, 91054 Erlangen
Tel. 09131 24855
mail@theaterfiftyfifty.de
www.theaterfiftyfifty.de

Layout und Redaktion: Theaterbühne Fifty-Fifty e.V.

Karten:

Gebühren:

Vorverkaufs-
stellen:

Reservierung:

Abholung:

Ermäßigung:

Versand:

Einlass:

Rückgabe:

Platzwahl:

Platzreservie-
rung:

Verpflegung:

AGB:

Kontakt:

Förderer:

IMPRESSUM



DO 01.02. Jonas Greiner
»Greiner für Alle« 24,20 €

FR 02.02. Christoph Ackermann
»Lügen haben lange Beine« 24,20 €

SA 03.02.
Annette von Bamberg
»Über 50 geht´s heiter weiter 
– jedenfalls für Frauen«

28,60 €

SO 04.02. Friedemann Weise
»Das bisschen Content« 26,40 €

DO 08.02. Stefan Eichner
»... spielt Reinhard Mey 2.0« 28,60 €

SA 17.02.

Werner Koczwara
»Sternhagelschwäbisch - Ein 
BEST OFF des dialektischen 
Humors«

28,60 €

DO 22.02.
Andreas Martin Hofmeir
»Kein Aufwand! Teil 1«
- Kulturzentrum E-Werk - 

35,20 €

FR 23.02.
Mäc Härder
»Ihr könnt mich alle gern-
haben!«

28,60 €

SA 24.02.
Sonja Pikart
»Ein Spatz, ein Wunsch, ein 
Volksaufstand«

26,40 €

SO 25.02. Django Asül
»Offenes Visier« 30,80 €

DO 29.02. Roger Stein
»Was solls…« 28,60 €

FR 01.03. Wolfgang Buck
»VISÄWIE« 28,60 €

SA 02.03. Wullschläger & Willim
»Aus dem Leben gegriffen« 28,60 €

DO 07.03. Ingmar Stadelmann
»KOMMT IHR KLAR?« 33,00 €

FR 08.03. Severin Groebner
»ÜberHaltung« 28,60 €

SA 09.03.
Ingo Appelt
»STARTSCHUSS! – Auf die 
Kacke, fertig, los!«

30,80 €

MI 13.03. Berni Wagner
»Galápagos« 26,40 €

DO 14.03. 22. Erlanger LachNacht 
»Mixed Show« 26,40 €

FR 15.03. Claudia Bill
»Passwort vergessen?« 28,60 €

SA 16.03. Kay Ray
»Kay Ray Show« 30,80 €

SO 17.03. Nicole Jäger 
»Walküre« 29,60 €

DO 21.03.
Wohnzimmergefl üster mit 
Musik von & mit Wulli & Sonja 
»Gast: Rudi Madsius«

28,60 €

FR 22.03. Philipp Weber 
»Power tot he Popel« 28,60 €

SA 23.03. Lizzy Aumeier
»Jetzt erst recht!« 28,60 €

SO 24.03.
Helmut Schleich 
»Kann man so nicht sagen.«
- Redoutensaal - 

33,00 €
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fi fty-fi fty Ticketshop
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